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Noch ein Kampf um die Schweiz.

Vorbemerkung.

Der Kampf zwifchen den „Neuen Wegen" und dem Preffeftab ift
eine Sache, die nicht nur jene angeht, fondern für unfere ganze
fchweizerifche Lage Bedeutung hat. Die Abonnenten der „Neuen
Wege", aber auch weitere Kreife haben ein Recht, die wichtigften
Dokumente diefes Kampfes genauer kennenzulernen, ja, fie haben
beinahe die Pflicht, es zu tun; denn folche Dinge dürfen in einem Volke,
das fich noch zur Demokratie bekennt, und in einem Staate, der noch
beanfprucht, ein Rechtsflaat zu fein, nicht unbemerkt bleiben.

Wie wir darum vor einem Jahre die erfte Phafe diefes Kampfes
durch den wörtlichen Abdruck feiner Dokumente beleuchtet haben, fo
tun wir es nun auch in bezug auf die zweite Phafe. Nur einige für das

Ganze unwichtige Aeußerungen laffen wir weg, um den Lefer nicht
mit Nebenfachen zu ermüden.

Gerne möchten wir die Hoffnung hegen, daß der genauere Einblick
in diefen Sachverhalt dazu beitragen möchte, da und dort den Sinn für
die Bedeutung des Kampfes um das freie Wort zu ftärken, die in
diefer Beziehung meiftens noch fchlummernden Gewiffen aufzuwecken
und für diefen Kampf, in dem es um die Grundlagen der fchweizerifchen

Demokratie und damit um die Exiftenz der Schweiz geht,
Mitkämpfer zu gewinnen. Und noch einen anderen Zweck verfolgt diefe
Sammlung: Es mag ein Tag kommen — und wir hoffen trotz allem,
daß er komme —, wo eine Generation von Schweizern, Bürger einer
wirklichen neuen Schweiz, auch aus ihr mit Staunen, ja Schrecken
erkennen werden, wie weit es einmal mit unferer „Demokratie"
gekommen ift.

Parpan, i. Auguft 1941.

Im Auftrag des Redaktionskomitees der „Neuen Wege":

Leonhard Ragaz, Redaktor der „Neuen Wege".
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